
Schicksal

die Tentakel der Scheinwelt

erweisen sich als wirkmächtig

halten das Bewusstsein 

nachhaltig im Dämmerzustand -

die Falle, 

einmal zugeschnappt

scheint auf Ewigkeiten 

zu existieren

erweist sich als real -

faktisch 

in postfaktischer Zeit

die Metaphern der Metaphysik

finden sich längst im Antiquariät

im Kabinett der Kuriositäten

im Verlies der ewigen Höhle . . .

an dessen Wände 

nur die Schatten tanzen

einen Derwischtanz

der Apotheose

diesen bizarren Reigen

einer Spezies

deren Schicksal es ist

mittel des blinden Flecks

sehschwacher Augen

Erkenntnis über das Sein

zu fantasieren

© 

Diese PDF wurde erstellt durch das Schreiber Netzwerk  

https://www.schreiber-netzwerk.eu/de/1/Gedichte/1/Liebe/71936/Schicksal/
http://www.schreiber-netzwerk.eu/de/

